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Müffelnde Schlaf­
säcke, schnar­
chende Nachbarn, 
undichte Zelte 
und Gemein­

schaftsduschen: So geht Cam­
pen. Was für Naturliebhaber ein 
Abenteuer ist, kann bei Out­
door-Muffeln zum wahren Alb­
traum werden. Für diese Klien­
tel wurde die komfortablere 
Version des Campens erfunden: 
Glamping, das sich aus den eng­
lischen Wörtern „Glamour“ und 
„Camping“ zusammensetzt.

In der Praxis heißt das: Man 
wohnt zwar auf Campingplät­
zen – muss aber nicht auf allen 
Luxus verzichten. In Amerika, 
Australien und England ist 
Glamping schon lang etabliert, 
Stars wie Topmodel Kate Moss 
oder TV-Koch Jamie Oliver ver­
bringen ihre Campingurlaube 
nur noch so. Nun gibt’s das 
Komfortzelten auch bei uns in 
Österreich, etwa am schönen 
Wallersee in Salzburg.

Glamping hat viele Gesichter 
Glamping findet auf normalen 
Campingplätzen statt. Naturver­
bundenheit, Mobilität und Frei­
heit sind also auch hier gegeben. 
Nur dass die Unterkünfte deut­
lich komfortabler ausgestattet 
sind als herkömmliche Zelte und 
Wohnwägen. Glamper wohnen 
im „Lodgezelt“, in der „Lodge­
suite“ oder in Mobilheimen. 
Schlafraum, Bad, WC, Koch­
bereich und Klimaanlage sind 
Standard.

Die Glamping-Unterkünfte 
sind zwischen 17 und 40  Qua­
dratmeter groß, sie bieten Platz 
für bis zu sechs Personen. Für 
noch mehr Luxus bieten manche 
Betreiber ein geräumiges „Safa­
rizelt“ mit Himmelbett, Bade­
wanne und Couchgarnitur an – 
ganz im Stil von Schauspielerin 
Meryl Streep im Filmklassiker 
„Jenseits von Afrika“. Auf den 
geliebten Vierbeiner muss man 
auch nicht verzichten, denn 
Hunde sind erlaubt. 

Erstmals in 
Österreich: 

Glamping am 
Wallersee  

(Infos: www.
glamping.info)

Das Mobilhaus 
verfügt neben 
einem normalen 
Bett auch über 
Dusche und 
Klimaanlage
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